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Fahrzeugkontrolle! Nein, hier geht es nicht um einen Polizisten, der 
eine Routineüberprüfung durchführt. Global Tracking lautet das 
Zauberwort. Das bedeutet nicht mehr und nicht weniger, als dass 

für Fuhrparks die Zukunft angebrochen ist. Vorüber sind die Zeiten, in de-
nen man nur vermuten konnte, wo sich die Fahrzeuge einer Flotte gerade 
befanden. Ob die Mitarbeiter etwa pausierten oder wie Wahnsinnige das 
Pflaster malträtierten. Und: Vorüber sind die Zeiten, in welchen man un-
vorhergesehenen Situationen hilflos gegenüberstand. 

Fahrzeugortung mit köpfchen
Mit Global Tracking hat man einen guten Überblick darüber, wo sich Mit-
arbeiter und Fahrzeuge gerade aufhalten, ob sie wie geplant unterwegs sind 
und ob es womöglich Zeitfenster für zusätzliche Aufträge gibt oder auch wie 
man auf unerwartete Ereignisse schnell und gezielt reagieren kann. Man weiß 
zudem, ob die Fahrzeuge außerhalb der Geschäftszeiten oder gar während 
der Arbeitszeit privat genutzt werden. Mit der Blackbox arvento-imt.14 data-
mobile-system haben Sie nahezu alles in der Hand. Zeit und Kosten können 
gespart werden. Der Einsatz der Mitarbeiter ist effizienter gestaltbar. 

Die mobile Lösung 
Geortet wird mittels GPS/GRSM-Antenne in Echtzeit, die Datenauswertung 
erfolgt live, die gesicherten Meldungen bleiben allerdings zwei Jahre abrufbar. 
Das imt.14 offeriert mit all seinen Komponenten eine praxisnahe und preis-
bewusste Trackinglösung für jeden Fuhrpark.� 
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Intelligente Flotte
Mit Global Tracking konnte A.S.E. einen starken Partner gewinnen, 
der das A.S.E.-Angebot mit einer Novität bereichert: der Ortung und 
Verwaltung von Fahrzeugen – ein Segen für jeden Fuhrpark.

A.S.E. People

Bestens eingearbeitet
Bojan Paunovic und Michael Koch kann man 
zwar nicht mehr als neue A.S.E.-Gesichter 
bezeichnen, wir möchten aber doch darauf hin-
weisen, dass sich unsere zwei jungen Kollegen 
in den letzten Monaten bestens bewährt haben.  

Kundenbetreuung, 
Problemlösung und 
Entwicklung
Patrick Wagner betreut nicht nur unsere 
Kunden. Er widmet sich auch der Problemlösung 
mittels Fernwartung und steht dem 
Programmierteam zur Seite. Bojan Spasevski 
zeichnet gemeinsam mit Herrn Dönz für die 
Weiterentwicklung unseres A.S.E.-Programms 
verantwortlich. Und sein außergewöhnliches 
Fachwissen unterstützt zudem unser 
Supportteam – vor allem in schwierigen Fällen.

Leitung des 
technischen 
Kundendienstes
Karl Hospes ist für die 
Einführung zeitgemäßer 
Standards verantwortlich.
Der Auf- beziehungswei-
se Ausbau des techni-
schen Kundendienstes 
zählt ebenso zu seinen Aufgaben wie die 
Umsetzung technischer Projekte.

Patrick Wagner

Bojan Paunovic

Bojan Spasevski

Michael Koch

Karl Hospes

Kongeniale Partner: A.S.E. und Global Tracking – eine Verbindung, die neue 
Möglichkeiten für die Zukunft eröffnet.
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„Mache die Dinge so einfach wie 
möglich – aber nicht einfacher.“�
� Albert Einstein



liebe Freunde 
und leser,
werte Kunden,
wieder einmal ist es so weit, die 
Messen stehen vor der Tür. In 
einigen Tagen die EUROCLEAN in 
Wien, in einigen Wochen die 
CMS in Berlin und kurz danach 
die DMS-Tage in Salzburg. 

A.S.E. wird als Aussteller auf allen drei Messen prä-
sent sein, die Vorbereitungen laufen schon auf 
Hochtouren.
Als Softwarehersteller besetzen wir die Bereiche 
Auftragsmanagement, Personalmanagement und 
Zeiterfassung. Mobilität ist nach wie vor Thema 
Nummer eins und spiegelt sich daher auch in den 
Kundennachfragen wider.  
Das Thema Handy-Zeiterfassung hat durch die neuen 
Handys eine zusätzliche Qualität erhalten, weil ja 
neben den Buchungen auch die GEO-Koordinaten mit-
geliefert werden. Mittels standardisierter Software las-
sen sich die Punkte auch auf der Karte anzeigen.
Wie bereits angesprochen, sind die Anforderungen im 
Bereich Mobilität gewachsen, bei A.S.E. gibt es neben 
der mobilen Lösung für Schädlingsbekämpfung, einer 
Lösung für Qualitätskontrolle und einer Lösung für die 
mobile Lagerausfolge und Lagerbuchungen auch 
generelle Auskunftsmöglichkeiten bis hin zu 
Vermessungsdaten und Kalkulationen. 
Außerdem verfügen wir über eine neue mobile 
Anwendung für den Wachdienst, die zurzeit im 
Probebetrieb läuft. Wir warten die Ergebnisse ab, um 
eventuell nachzubessern oder zu erweitern.
Eine Information aus der V2-(A.S.E.-2011-)Welt möch-
te ich auch noch weitergeben: Mittlerweile wurden 
bereits einige Umstellungen von V1 auf V2 vollzogen. 
Erfreulicherweise können wir berichten, dass die 
Kinderkrankheiten der ersten Umstellungen, insbeson-
dere jene der Datenkonvertierung, bereits ausgemerzt 
sind und die letzten Umstellungen schon einigerma-
ßen „reibungslos“ – sofern man diesen Begriff in der 
EDV überhaupt verwenden kann – abgelaufen sind.
Zum Schluss möchte ich Sie auf die bevorstehenden 
Messen einladen, besuchen Sie uns an unserem 
Stand und lassen Sie sich von unseren Profis 
Lösungen zeigen.
 Ihr Wolfgang Ebner

A.S.E. Ebner & Partner GmbH

Workgroup-V2 kommt nicht nur optisch in neuem Look daher, 
auch die Features warten mit interessanten Neuerungen auf.
So wurde bei der Buchhaltung beispielsweise höchstes Augen-

merk auf bessere Übersicht gelegt. Eine neue Anordnung und themenbezo-
gene Gestaltung eröffnen völlig neue Möglichkeiten, wie etwa die Buchung 
auf alle Konten mit unterschiedlichen Steuerschlüsseln. In der Kostenrechnung 
wurden neben den bewährten Auswertungen – wie BAB, Eckdatenliste und 
Detailprotokolle – ansprechende grafische Auswertungen entwickelt. Außer-
dem wird mittels Balken- und Kreisdiagrammen ein wunderbarer Überblick 
geschaffen. Auch die Lohnverrechnung ist in den ansprechenden V2-Look 
integriert worden und verfügt zusätzlich zu den gewohnten Anforderungen 
auch noch über die vollen persönlichen Anzeigemöglichkeiten des Personal-
stammes. So ist es ein Leichtes, pro Mitarbeiter mehrere Dienstverhältnisse 
anzulegen und abzurechnen. Doch nicht nur Form und Inhalt sind entschei-
dend, daher hat A.S.E. auch für einen Performance-Gewinn gesorgt. Alle 
Anwendungen lassen sich rascher vollziehen als zuvor.

V2-umstellung bei sauber-rein-zu-FrieDen gmbh
Mittlerweile konnte man einzelne Anwendungspakete bereits in die Praxis 
überführen. Für die Steuerkanzlei der Firma Sauber-Rein-zu-Frieden GmbH 
konnte A.S.E. Lohnabrechnung, Buchhaltung und Kostenrechnung der 
Workgroup-V2 implementieren. Von der Schulung, der Datenkonvertierung 
bis hin zur Inbetriebnahme und Abschluss von drei Monaten Abrechnung 
ist eine Woche verstrichen. Die Ergebnisse können sich allerdings sehen 
lassen: richtige Zahlen, motivierte Mitarbeiter, weniger Zeitaufwand und 
mehr Übersicht durch A.S.E.-Workgroup-V2.

V2-umstellung bei bauchinger 
Die Gebäudereiniger Bauchinger mit Standorten in Salzburg, Linz, Wien 
und Berchtesgaden hatten bereits die A.S.E.-Workgroup-V1 in Betrieb. So 
erfolgte die Umstellung auf V2 relativ unkompliziert. Gleichzeitig wurde 
um das Modul A.S.E.-Personaleinsatzplanung erweitert und daraufhin auch 
die A.S.E.-V2-Lohnverrechnung in Auftrag gegeben. Somit sind zurzeit 
folgende A.S.E.-V2-Module im Einsatz: Adressmanagement und Auftrags-
bearbeitung, Personaldisposition und Zeiterfassung sowie Lohn. Die Zu-
sammenarbeit mit A.S.E. beschreibt die Buchhaltungsexpertin Gabriela 
Gärtner insgesamt als „professionell und freundlich“.

V2-umstellung bei raDo
Für Robert Rado, Firma Rado, ergab sich eine spezielle Herausforderung. Hier 
sollten quasi zwei Firmen sozusagen aus einer Verwaltungshand geführt werden. 

Die Profis „nach dem Sturm“, Team Red 
aus Linz, halten Brand- und Wasser-
schaden in Schach. Sie stehen mit Rat, 

Tat und vor allem einer Menge Erfahrung bei, wenn 
es Probleme gibt. Doch auch Problemlösungs-Pro-
fis brauchen eine gut funktionierende Basis.
Mit der Einführung einer Reihe von V2-Modulen 
kann man genau auf dieser Basis aufbauen, bestä-
tigt Bettina Feischl, Leiterin des Rechnungswe-
sens: „Die Einführung der Module ermöglicht uns 
ein schnelleres und effektiveres Arbeiten. Es sind 
zusammenhängende Auswertungen und Zahlen 
vorhanden. Außerdem ist es mittels der V2-An-
wendungen auch möglich, filialübergreifend Auf-
träge zu bearbeiten und zu erstellen. Die Kunden-

datenbank bleibt einheitlich und für jeden gut überschaubar. Selbst die 
Auftragsanlage erfolgt rascher, die Personaldisposition gestaltet sich 
übersichtlicher, und die Leistungserfassung ist dadurch auch besser 
überprüfbar.“ Zudem sei bei den Baustellenauswertungen der Überblick 
besser geworden, und schließlich auch die Kostenrechnungsauswertung 
effizienter durchführbar, erklärt Bettina Feischl.

gelungene zusammenarbeit
Mit der Einführung der Module Auftragswesen, Personaldisposition, 
Lagerführung, Finanzbuchhaltung inklusive Kostenrechnung unterstützt 
A.S.E. Team Red in den wichtigen organisatorischen Abläufen des Un-
ternehmens. Gelungen ist die Umstellung offensichtlich nicht nur in 
technischer Hinsicht, denn die Zusammenarbeit mit A.S.E. empfand die 
sympathische Team-Red-Mitarbeiterin schließlich als „kompetent, lö-
sungsorientiert und vor allem immer freundlich“. 

Top-Features 
und neues Design

Ruhe nach dem Sturm

A.S.E. hat mit der Workgroup-V2 nicht nur ein Facelifting vollzogen, 
sondern die bewährten Tools auch mit neuen Features bereichert. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen: motivierte Mitarbeiter, weniger 
Zeitaufwand und bei weitem mehr Übersicht.

Team Red, für kleinere und große Katastrophen 
die besten Ansprechpartner, sind mit der neuen 
A.S.E.-V2 auf dem besten Weg zum noch schnel-
leren und effizienteren Arbeitsstil.
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eDIToR’S leTTeR a.S.e. HIgHlIgHTS & DaTeS

lohnabrechnung Bauchinger
Erfolgreiche Einführung der Lohnabrechnung 
A.S.E.-Workgroup-V2 bei Bauchinger in Salzburg.

2 Firmen, 1 Verwaltung
Kundenverwaltung, Adressmanagement, Perso-
naleinsatzplanung sowie Handy-Zeiterfassung der 
V2 für die Firma Rado, Wien.

umstellung FiBu, lohn, KoRe
Firma Sauber-Rein-zu-Frieden GmbH implementierte 
Lohnabrechnung, Buchhaltung und Kostenrechnung 
der V2.

Basis für Team Red
Auch Team Red, Linz, setzt auf die Module der 
A.S.E.-Workgroup-V2.

Projektstart Fa. Jocher
Bei Jocher in München wird Personaleinsatz-
planung mit Handy-Zeiterfassung verwendet.

Projekt oPSS ofner
Ofner in Judenburg entschied sich für die Module 
Auftragsabwicklung und Personaleinsatzplanung 
der A.S.E.-Workgroup-V2.

euRoClean
Die Reinigungsmesse Österreich & CEE: 
15. bis 16. Juni 2011 / MESSE WIEN, HALLE D
A.S.E.-Stand Nr. 38

a.S.e. auf CMS Berlin 
Cleaning. Management. Services. Internationale 
Fachmesse und Kongress: 20. bis 23. Septem-
ber 2011 / Messe Berlin, Messedamm 22, 
14055 Berlin / A.S.E.-Stand Nr. 241

Trotzdem sollte jede Firma über ihr eigenes Per-
sonal-, Angebots- und Rechnungswesen verfügen, 
ohne in verschiedene Mandanten wechseln zu 
müssen. „Die Version 2 ist derartig vielschichtig, 
dass ich immer noch nicht um alle Funktionen 
Bescheid weiß“, erklärt Robert Rado, „aber wir 
können jetzt schon sagen, dass es sich bei der V2 
um eine wirkliche Arbeitserleichterung und -un-
terstützung handelt.“ Im Einsatz bei Rado: Kun-
denverwaltung, Adressmanagement, Personalein-
satzplanung sowie die Handy-Zeiterfassung.  
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Bettina FeiSchl: „Die 
Zusammenarbeit mit 
A.S.E. – kompetent, 
lösungsorientiert und 
immer freundlich.“

kore – ForMSchÖn unD Funktionell: Übersichtlichkeit und Anwender-
freundlichkeit wurden in der A.S.E.-Workgroup-V2 deutlich verbessert.


